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Herren Bezirksklasse A Gruppe 2 Augsburg-Nord (Bayerischer TTV - Schwaben-
Nord)

SSG Augsburg : TTC Langweid II 
Freitag, 18.11.2022, 20:00 Uhr

Thoma bleibt gegen den TTC Langweid II ungeschlagen

Kurzer Jubel herrschte am Freitagabend beim Heimteam der SSG Augsburg, als Andreas Thoma
das Einzel gewinnen und damit den klaren 9:1 Sieg in der heimischen Halle gegen den TTC
Langweid II sicherstellen konnte. Das Spiel in der Herren Bezirksklasse A Gruppe 2 Augsburg-Nord
(Bayerischer TTV - Schwaben-Nord) musste der Heimverein in seinem 7. Saisonspiel in
Ersatzgestellung vornehmen. Erfolgsgarant war insbesondere Andreas Thoma, der seine Einzel alle
gewann und auch das Doppel siegreich gestaltete. Nach 2 Stunden war das Spiel beendet.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Thoma / Wiedemeyer kamen mit der Spielweise von Kitaev / Herfert am Tisch gut zu
Recht und mussten schlussendlich nur einen Satz verloren geben. Die Partie endete mit einem 3:1-
Erfolg. Ein hartes Stück Arbeit hatten Wörnhör / Kuster gegen Wipplinger / Heinrich zu verrichten,
bevor ihr Fünf-Satz-Sieg unter Dach und Fach war. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Überzeugend war der Erfolg in
drei Sätzen von Göbel / Scholze dann gegen Hojjat / Wintermeier. Nach den anfänglichen
Paarungen gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem
Stand von 3:0 an den Tisch. Auf dem falschen Fuß erwischte Andreas Thoma seinen Gegner Claus
Herfert beim eher ungefährdeten Erfolg ohne Satzverlust. Ein Satz reichte nicht, weshalb Markus
Wörnhör die Begegnung gegen Anastasia Kitaev mit 1:3 verlor. Kurze Zeit später ging es beim
Spielstand von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. 4:11, 11:5, 11:6, 9:11, 11:
5 hieß es indessen am Ende des nächsten Spiels, als Rainer Göbel und Michael Wipplinger den
letzten Ballwechsel spielten. Ein hartes Stück Arbeit hatte im Anschluss Maximilian Scholze gegen
Farzin Hojjat zu verrichten, bevor sein Fünf-Satz-Sieg eingetütet war. Der finale Durchgang endete
hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Vorsprung. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 6:1. Nach eher zähem Beginn und Verlust des
ersten Satzes gewann Peter Kuster die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Partie noch mit
3:1. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Da Michael
Wintermeier wenig später nicht antreten konnte, verbuchte Fabian Wiedemeyer einen kampflosen
Sieg. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 8:1. Mit 3:1 hatte Andreas Thoma
im Spiel gegen Anastasia Kitaev die Nase vorn und bestätigte somit seine Favoritenrolle vor der
Partie. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Mit dem
letzten Match des Tages fand ein rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Nach diesem Sieg geht es nun für die SSG Augsburg am 25.11.2022 gegen den TSV Kühbach 1924
möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am 25.11.2022
gegen den TSV Firnhaberau Augsburg II einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg
einzufahren.

 Statistik:
 SSG Augsburg

Doppel: Thoma / Wiedemeyer 1:0, Wörnhör / Kuster 1:0, Göbel / Scholze 1:0 
Einzel: A. Thoma 2:0, M. Wörnhör 0:1, R. Göbel 1:0, M. Scholze 1:0, P. Kuster 1:0, F. Wiedemeyer 1:
0 
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 TTC Langweid II
Doppel: Wipplinger / Heinrich 0:1, Kitaev / Herfert 0:1, Hojjat / Wintermeier 0:1 
Einzel: A. Kitaev 1:1, C. Herfert 0:1, F. Hojjat 0:1, M. Wipplinger 0:1, M. Wintermeier 0:1, J. Heinrich
0:1


